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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Gebäude werden 
abgebrochen

Innerhalb weniger Tage sind wei-
tere Gebäude in der Schlüssel-

straße im wahrsten Sinne des Wor-
tes von der Bildfläche verschwun-
den. Mit einem großen Abbruch-
bagger wurden die Häuser 5 und 
7, darunter das ehemalige Volks-
bank-Gebäude, abgebrochen. Bis 
Ende dieser Woche sollen die Ge-
bäude bis zur Kellerkante abgetra-
gen sein. Die Arbeiten für den Ab-
bruch der Keller sollen kommende 
Woche beginnen. Läuft alles plan-
mäßig, dann sollen voraussichtlich 
Anfang August in diesem Bereich 
die archäologischen Ausgrabun-
gen des Landesdenkmalamtes be-
ginnen. mps

Stadtzeitung 
macht Pause

Wir bitten um Beach-
tung! Am Freitag, den 

24.08.2014 und Freitag, den 
29.08.2014 erscheint keine 
Stadtzeitung.

Sommerfeste haben in Neuen-
burg am Rhein Tradition. Seit 

1993 findet im Monat August je-
weils am Samstag der von Bür-
germeister Joachim Schuster ins 
Leben gerufene Sommergarten 
auf dem Rathausplatz statt. Tolle 
Musik und hervorragende Bewir-
tung durch die ansässige Gastro-
nomie haben den Sommergarten 
zum Highlight in der Region wer-
den lassen. 

Auch wenn die Fußball-WM in 
Brasilien gerade vorüber ist –  der 
mediterrane Flair des Neuenburger 
Rathausplatzes animiert dennoch, 
die südamerikanische Lebensfreu-
de sowie die Fußballbegeisterung 
beim 21. Sommergarten-Auftakt 
am Samstag, 26. Juli, ab 19.30 Uhr 
hautnah fortzuführen.  

21. Neuenburger Sommergarten
Mit seiner be-
z a u b e r n d e n 
Tanzpartnerin 
wird Gregorio 
Maquillon aus 
Kolumbien den 
Flair des süd-
lichen Konti-
nents auf Gäste 
und Besucher 
überspringen 
lassen. Mit wei-
teren südameri-
kanischen Mu-
sikern aus Ko-
lumbien und 
Chile sorgt die 
4-köpfige Band 
„BlueBananas“ 
aus Staufen für 
temperament-
volle mediter-
rane Live-Mu-
sik, die zum 
Tanzen einlädt. Dabei unterstützt 
Gregorio das Publikum durch un-
terhaltsame Animation, um Tanz-
begeisterung und Feierlaune bis in 
den späten sommerlichen Abend 
hoch zu halten.        
Der zweite Abend des Neuen-
burger Sommergartens wird am 
Samstag, 2. August ab 19.30 Uhr 

mit The Voice X fortgeführt. Eine 
besondere Art der Musikperfor-
mance wird durch die Band The 
Voice-X verkörpert. Mit zwei po-
wer Frontfrauen, Keyboarder, Per-
cussionist & Gitarrist überträgt die 
Band ihre Leidenschaft an das Pu-
blikum weiter. 
Sie stammen aus dem Dreilände-

reck (Rheinfelden) und bringen 
jahrelange Erfahrung sowie das ge-
wisse Gespür für jeden Anlass mit. 
Fetzige Sounds aus allen Rubriken 
bringen egal ob auf kleinen oder 
großen Konzerten Laune auf. Bis-
her spielte die Band  überwiegend 
in der Schweiz. Es freut sie daher 

…Fortsetzung Seite ••
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist-
information. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Offenlage: Feststellung der 
Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2013
Der Gemeinderat der Stadt Neu-
enburg am Rhein hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 21.07.2014 
das Ergebnis der Jahresrechnung 
2013 förmlich festgestellt. Nach 
§ 95 b Abs. 2 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg ist 
dieser Beschluss ortsüblich be-
kannt zu geben. Gleichzeitig ist die 
Jahresrechnung mit dem Rechen-
schaftsbericht an sieben Tagen öf-
fentlich auszulegen. In der Zeit 
vom 28.07.2014 bis einschließ-
lich 05.08.2014 kann die Jahres-
rechnung 2013 mit dem Rechen-
schaftsbericht im Rathaus Neuen-
burg am Rhein, Zimmer Nr. 301, 
während der üblichen Dienststun-
den eingesehen werden. Dem Re-
chenschaftsbericht 2013 sind nach 
§ 105 Abs. 2 und 3 der Gemein-
deordnung Angaben über die Be-

Offenlagen: Jahresrechnung 2013 und 
Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe

Die nächste öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates Steinen-

stadt findet am Mittwoch, 30. Ju-
li 2014, 20.00 Uhr im Rathaus on 
Steinenstadt statt.
Tagesordnung: 1. Bekanntgabe des 
Wahlprüfungsbescheids der Ort-

teiligung der Stadt Neuenburg am 
Rhein an Unternehmen in einer 
Rechtsform des privaten Rechts 
beigefügt.
gez. Joachim Schuster
Bürgermeister

Offenlage: Feststellung der 
Jahresabschlüsse der 
Eigenbetriebe
Feststellung der Jahresabschlüs-
se der Eigenbetriebe Versorgungs- 
und Verkehrsbetriebe Neuen-
burg am Rhein, Abwasserbesei-
tigung der Stadt Neuenburg am 
Rhein und Städtische Wohn- und 
Geschäftsgebäude Neuenburg am 
Rhein für das Wirtschaftsjahr 2013. 
Der Gemeinderat der Stadt Neuen-
burg am Rhein hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 21.07.2014 die 
Jahresabschlüsse festgestellt. Die 
Versorgungs- und Verkehrsbetrie-
be schließen mit einem Gesamt-
gewinn von 233.358,51 € ab. Der 

Jahresgewinn wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. Die Abwasser-
beseitigung schließt mit einem ge-
buchten Verlust von 102.320,80 € 
ab. Der in 2013 gebuchte Verlust 
wird auf neue Rechnung vorgetra-
gen. Die Städtischen Wohn- und 
Geschäftsgebäude schließen mit 
einem Verlust von 195.602,21 € ab. 
Der in 2013 erwirtschaftete Verlust 
wird durch den kameralen Haus-
halt ausgeglichen. Die Beschlüs-
se über die Feststellung sind orts-
üblich bekannt zu geben, mit dem 
Hinweis, dass die Jahresabschlüsse 
und die Lageberichte an sieben Ta-
gen öffentlich auszulegen sind. In 
der Zeit vom 28.07.2014 bis ein-
schließlich 05.08.2014 können die 
Jahresabschlüsse und die Lagebe-
richte im Rathaus, Zimmer Nr. 301, 
während der üblichen Dienststun-
den eingesehen werden.
gez. Joachim Schuster,
Bürgermeister

Ortschaftsrat Steinenstadt tagt
schaftsratswahlen
2. Verabschiedung der ausschei-
denden Ortschaftsrätinnen und 
Ortschaftsräte
3. Verpflichtung der am 25. Mai 
2014 gewählten Ortschaftsratmit-
glieder

4. Vorschlag zur Wahl des Orts-
vorstehers/in und dessen Stellver-
treter/in
5. Bürgerfragen
6. Bauanträge
7. Verschiedenes, Wünsche und 
Anregungen

Neuenburg aktuell

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
wird auf vielfachen Wunsch 

einen Antrag auf Aufnahme in das 
Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum für den Stadtteil Steinenstadt 
für das Programmjahr 2015 stellen. 
Bereits im vergangenen Jahr wur-
de für den Stadtteil Grißheim er-
folgreich ein ELR-Aufnahmean-
trag gestellt. Für Grißheim ist wei-
terhin eine Antragstellung priva-
ter Eigentümerinnen und Eigentü-
mer bis September 2014 möglich. 
Für den Stadtteil Steinenstadt be-
stehen für private Eigentümerinnen 
und Eigentümer auf Grundlage die-
ser erstmaligen Antragstellung die 
Möglichkeit Zuschüsse für umfas-
sende Baumaßnahmen zur ener-
getischen oder baulichen Verbes-
serung der Gebäude zu erhalten. 
Antragstellung ist in der Regel im 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
im Stadtteil Steinenstadt

September für das darauf folgen-
de Jahr.

Ziele der Programms
Die Zielstellung des Programms 
ist die Sicherung der Ortskernent-
wicklung unter anderem durch 
Nach- und Umnutzungen von Ne-
bengebäuden und der umfassen-
den Modernisierung von Hauptge-
bäuden. Die Neunutzung bereits 
bebauter Flächen kann als Baulü-
ckenschluss ebenfalls ein Beitrag 
leisten, den Landschaftsverbrauch 
zu reduzieren.

Vorgehensweise
Durch die KommunalKonzept Sa-
nierungsgesellschaft mbH wur-
de eine Begehung zur Erhebung 
des Bestands, des innerörtlichen 
Potentials sowie der Nutzungs-

struktur vorgenommen. Auf dieser 
Grundlage wurden ein städtebauli-
ches Gesamtkonzept und ein Maß-
nahmenkatalog erstellt. Die Orts-
kernentwicklung soll zusammen 
mit den Bürgerinnen und Bürgern 
durchgeführt werden.
Die Stadt Neuenburg am Rhein 
lädt hierzu alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger am Montag, 
4. August 2014, 19.00 Uhr in den 
Gemeindesaal in Steinenstadt zu 
einer Informationsveranstaltung 
ein. Dort wird ein erster Überblick 
über die bereits erarbeiteten An-
tragsunterlagen gegeben und über 
eine mögliche Antragstellung von 
einzelnen privaten Maßnahmen 
informiert.
Neuenburg am Rhein, 07.07.2014
Joachim Schuster
Bürgermeister
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Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ih-
nen jeden Mittwoch zwi-

schen 16.00 und 18.00 Uhr, im 
Fraktionszimmer des Rathauses, 
zur Verfügung. Zur Terminverein-
barung wenden Sie sich an Tel.: 
07631/791-214, oder an das Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Tel.:07631/791-0.

Spaziergang zu 
den Neuenburger 
Brunnen

mit Bianca Flier, Autorin der Bro-
schüre „Die Neuenburger Brun-
nen, Wasserspender und Quellen 
der Freude“ 

am Sonntag, den 2. August 2014.
Treffpunkt: 11.15 Uhr am Brunnen 
auf dem Rathausplatz.

Bianca Flier erzählt beim Rund-
gang zu den verschiedenen Brun-
nen unserer Stadt deren Geschich-
te.

Apothekenbereitschaft 
– Nachtdienst

Die Notdienstbereitschaft der 
Apotheken beginnt um 8.30 

Uhr und endet um 8.30 Uhr am 
darauf folgenden Tag.
Weitere Informationen zu den 
Apotheken-Notdienste finden 
Sie seit dem 01.01.2014 auf der 
Homepage www.lak-bw.de 
oder unter der Telefonnummer 
0800/0022833.

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
ist seitens des Gesetzgebers 

verpflichtet, Grabmäler auf den 
Friedhöfen auf ihre Standfestig-
keit zu kontrollieren. Die Kontrolle 
wird einmal jährlich durchgeführt. 
Dieses Jahr findet die Kontrolle am 
31. Juli und dem 01. August statt. In 
diesem Zusammenhang wird auf 
die Verpflichtung der Nutzungs-/

Du hast Spaß am Wandern, bist 
sportlich und hast Lust einen 

Tag lang ein(e) Hauptdarsteller(in) 
in einem kleinen Wanderfilm zu 
sein?
Die Top Trails of Germany, das 
sind die 15 besten Wanderwege 
Deutschlands und werden diesen 
Sommer in 15 Kurzfilmen vorge-
stellt. Einer von diesen Wanderwe-
gen ist der Westweg im Schwarz-
wald und nun werden 2 Statisten 
aus der Region gesucht, die ei-
nen tollen Tag in der besten Wan- Neuenburg:

88 Jahre: Gottfried Meisinger
Sandroggenstr. 3

73 Jahre: Monika Spichalski
Martin-Schongauer-Str. 6

83 Jahre: Maria Specht
Tennenbacherstr. 4

77 Jahre: Franz Kirschenhäuter
St. Peter-Str. 8

84 Jahre: Maria Hergenreiter
Carl-Orff-Str. 1

71 Jahre: Helgard Bratti
Im Rohrkopf 29

82 Jahre: Irmtraud Heinert
Pommernstr. 3

79 Jahre: Berta Imm
Ensisheimer Str. 7

82 Jahre: Stefan Klesitz
Tennenbacherstr. 4

77 Jahre: Anna Lutz
Gerberau 8

73 Jahre: Margot Hofer
Müllheimer Str. 23

70 Jahre: Christel Noll
Dammweg 3

71 Jahre: Dorothea Meisin-
ger-Niessner
Spitalstr. 8

Grißheim:
80 Jahre: Meta Gramespacher
Bugginger Str. 15

84 Jahre: Helene Kern
Bugginger Str. 19

72 Jahre: Hannelore Pfeffer
Rheinstr. 16

81 Jahre: Maria Lakus
Gustav-Wick-Str. 1

Steinenstadt:
89 Jahre: Johanna Aechtle
Kirchstr. 12

80 Jahre: Dina Lösle
Hauptstr. 53

73 Jahre: Manfred Bohrmann
Im Schlüsselgärtle 11

Zienken:
79 Jahre: Maria Weltle
Hügelheimer Str. 18

75 Jahre: Klaus Wubratus
Fasanenweg 13

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

Standfestigkeitskontrolle von Grabmälern
in der kommenden Woche

Verfügungsberechtigten hingewie-
sen, die Grabmale stets standsi-
cher zu halten. 
Ein Grabmal gilt dann als standsi-
cher, wenn es lotrecht steht und 
keinerlei Neigung, Schwankungen, 
Lockerungen und sonstige Standsi-
cherheitsmängel aufweist. Sollten 
sich bei den Standfestigkeitskon-
trollen Beanstandungen ergeben, 

wird der Nutzungs-/Verfügungsbe-
rechtigte schriftlich von der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein 
zur unverzüglichen Beseitigung 
der Mängel aufgefordert. 
Bei Gefahr in Verzug, d.h. wenn 
das Grabmal umzustürzen droht, 
ist die Stadtverwaltung berech-
tigt, sofort das Grabmal umzule-
gen, bzw. einen Steinmetz mit der 
Beseitigung der Gefahrenstelle mit 
Rechnungsstellung an den Nut-
zungs-/Verfügungsberechtigten zu 
beauftragen.
Die Stadtverwaltung bittet dar-
um, entlang der Grabeinfassun-
gen bzw. in den Zwischenwegen 
Wildkräuter und Gräser zu besei-
tigen. Nur durch die Mithilfe der 
Grabnutzungs-/verfügungsberech-
tigten können die Friedhöfe in ei-
nem würdevollen Zustand gehal-
ten werden. 

Hauptdarsteller(in) 
in Kurzfilm gesucht

der-Location erleben wollen und 
als Gegenleistung einen Rucksack 
von TATONKA und eine Softshell 
Jacke von VAUDE erhalten. Um 
das Gesicht des Wanderwegs zu 
werden, solltest Du lediglich etwas 
Kondition sowie Freude und Spaß 
an einem erlebnisreichen Drehtag 
mitbringen. 
Haben wir Dein Interesse ge-
weckt? Dann geh auf www.top-
trails.spreadfilms.de um weitere In-
formationen zu erhalten oder be-
werbe dich gleich online.

Die elektronische Lohnsteuer-
karte gilt auch für Auszubil-

dende und Ferienjobber. Die für 
den Lohnsteuerabzug bisher ver-
wendeten Papierunterlagen (z. B. 
Lohnsteuerkarte 2010) wurden im 
Jahr 2013 durch die elektronischen 
Lohnsteuerabzugsmerkmale (EL-
StAM) abgelöst. 
Im neuen elektronischen Verfah-

Was brauchen Auszubildende 
und Ferienjobber fürs Finanzamt?

ren müssen Auszubildende und 
Ferienjobber ihrem Arbeitgeber le-
diglich ihre Identifikationsnummer 
und ihr Geburtsdatum mitteilen 
und angeben, ob es sich um das 
erste Dienstverhältnis handelt. 

Anhand dieser Daten hat der Ar-
beitgeber die Lohnsteuerabzugs-
merkmale elektronisch abzurufen. 
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umso mehr wieder in Heimatnähe 
zu spielen.
Am Samstag, 9. August, 19.30 
Uhr, geht es rund in Neuenburg, 
denn dann steigt auf dem Rathaus-
platz die SWR4 Schlagerparty mit 
der Band „Gabi & die Schlagerho-
sen“ und DJ Dirk Starke. Wer wie-
der tanzen, feiern und jede Men-
ge Spaß haben möchte, ist bei die-
ser Party genau richtig, denn Gabi 
und ihre Jungs spielen jede Men-
ge Schlagerhits, die auch den letz-
ten Partymuffel auf die Tanzflä-
che locken. Und wie immer gilt: 
Bei einer SWR4 Schlagerparty ist 
Mitsingen Pflicht! Los geht‘s um 
19.30 Uhr, Einlass ist bereits um 
18.30 Uhr. Tickets gibt‘s im Vor-

verkauf für 5 Euro (inkl. aller Ge-
bühren) im Bürgerbüro im Rathaus 
sowie an der Abendkasse ebenfalls 
für 5 Euro. Für Kinder und Jugend-
liche bis 14 Jahre ist der Eintritt frei. 
Die fünfköpfige Band „Gabi & die 
Schlagerhosen“ spielen nicht ein-
fach nur Schlager, sie nehmen ihr 
Publikum mit auf eine Zeitreise, 
die in den wilden 60ern mit Pe-
ter Kraus beginnt und in den 80ern 
mit Nena noch lange nicht zu En-
de ist. Schon bei den ersten Tak-
ten springt der Funke aufs Publi-
kum über und die Party kann be-
ginnen. Schrille Hemden, grellbun-
te Schlaghosen und hochgetürm-
te Perücken machen die Büh-
nenshow perfekt.
Ebenfalls für Stimmung sorgt SWR4 

Moderator Dirk Starke, ein DJ im 
besten Schlageralter. Bereits als 
Schuljunge veranstaltete er Disko-
partys mit allem Drum und Dran, 
inklusive Türsteher, Lichtorgel und 
Diskokugel. Die „Hitparade“ am 
Samstagabend war sein Pflichtter-
min und nun heißt es für ihn „back 
to the roots“ – zurück zu den Wur-
zeln und ran ans DJ-Pult bei der 
SWR4 Schlagerparty am 9. August 
in Neuenburg am Rhein.
Der letzte Abend des Neuen-
burger Sommergartens bringt am 
Samstag, 16. August ab 19.30 
Uhr nochmals Tanz- und Unter-
haltungsmusik mit dem Schwarz-
wald Quintett auf den Rathaus-
platz. „Das Schwarzwald Quintett 
rockt…!“ Unter diesem Mot-

to ist das Schwarzwald 
Quintett seit mehr als 25 
Jahren unterwegs. Erle-
ben Sie die Vollblutmu-
siker auf zahlreichen Ins-
trumenten in Aktion. Egal 
ob fetzige Volksmusik, 
Schlager, Evergreens, ak-
tuellste Hits, schwierigs-
te Soli oder sogar ein def-
tiger Rock: das Schwarz-
wald Quintett fühlt sich in 

DRK: 19222 – Änderung 
Erreichbarkeit

In der Vergangenheit konnte die 
Rufnummer 19222 ohne Vor-

wahl genutzt werden um eine 
Krankentransportfahrt bei der in-
tegrierten Leitstelle Freiburg anzu-
melden. Diese Rufnummer ist au-
ßerhalb des Stadtkreises Freiburg 
nicht mehr ohne Vorwahl zu nut-
zen. Weiterhin erreichen Sie die 
integrierte Leitstelle über die Ruf-
nummer 0761/19222.

DRK-Singnachmittag 
für Senioren

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt im Rahmen des 

DRK-Seniorensommers am Diens-
tag, 5. August, um 14.30 Uhr zu ei-
nem geselligen Volksliedersingen 
bei Kaffee und Kuchen ins Rot-
kreuzhaus Müllheim ein. Für den 
Nachmittag kann vom DRK ein 
Fahrdienst organisiert werden. Te-
lefonische Anmeldung über die 
Servicezentrale des DRK-Kreisver-
bandes, Tel. 07631/1805-0.

jeder Musikrichtung zuhause, ge-
treu dem Motto „Von der Polka bis 
zum Rock!“. Und beim Showpro-
gramm bleibt natürlich kein Auge 
trocken: Egal ob beim Casting ku-
rioser Persönlichkeiten oder dem 
King Elvis Presley, für jeden haben 
die Schwarzwälder etwas zu bie-
ten. Aufgepasst – Lachgarantie!  
Der Stadt Neuenburg am Rhein ist 
es mit ihren Partnern, dazu gehört 
die Sparkasse Markgräflerland, die 
Brauerei Ganter GmbH & Co.KG, 
der Winzerkeller Auggener Schäf 
eG, Lieler Schlossbrunnen und die 
Firmen Rexam Healthcare Neuen-
burg GmbH und AUMA Riester 
GmbH & Co. KG sowie der bade-
nova AG & Co. KG gelungen, ein 
Samstagabend-Programm zu ent-
wickeln, bei dem die Gäste ein-
mal nicht tief in die Tasche greifen 
müssen. Feste soll man feiern wie 
sie fallen. Besuchen Sie den Som-
mergarten, und genießen Sie die 
einmalige Stimmung auf dem Rat-
hausplatz.  Bitte beachten Sie: Bei 
schlechter Witterung wird die Ver-
anstaltung abgesagt. Infotelefon 
07631/791-0 freitags von 14-16 Uhr 
und samstags von 10-12 Uhr. 

Fortsetzung Titelseite…

Sommergarten: SWR 4-Schlagerparty und 
das rockende Schwarzwald-Quintett

Fundsachen in 
der Rheinschule

In der Rheinschule hat 
sich in den letzten Mo-

naten wieder viele Ge-
genstände angesammelt, 
die von Schülern u. Schü-
lerinnen verloren oder 
vergessen wurden. Diese 
Gegenstände liegen in ei-
ner Kiste in der Aula zur 
Abholung bereit.
Die Empfangsberechtig-
ten werden hiermit ge-
mäß §§ 980,981,983,384 
BGB aufgefordert, diese 
Gegenstände dort abzu-
holen, bzw. Ihre Rechte 
im Sekretariat der Schule
bis spätestens 31. Ju-
li 2014 wahrzunehmen. 
Danach werden alle bis 
zum 31. Juli 2014 in der 
Schule gefundenen und 
nicht abgeholten Gegen-
stände einem gemeinnüt-
zigen Verein als Spende 
übergeben. 
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DRK-Spielenachmittag 
für Senioren

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt im Rahmen des 

DRK-Seniorensommers am Diens-
tag, 29. Juli, um 14.30 Uhr zu ei-
nem Spielenachmittag ins Rot-
kreuzhaus Müllheim ein. Für den 
Spielenachmittag kann vom DRK 
ein Fahrdienst organisiert werden. 
Um telefonische Anmeldung über 
die Servicezentrale des DRK-Kreis-
verbandes, Tel. 07631/1805-0, 
wird gebeten. 

E-Bikes in Grißheim

Bis Mitte August stehen zwei der 
beliebten E-Bikes auf der Orts-

verwaltung in Grißheim zum Aus-
leihen bereit. Mit schicken E-Bikes 
übers Land zu radeln, Berge durch 
die elektrische Unterstützung 
„glätten“ oder den persönlichen 
Radius Dank dieser neuen Techno-
logie erweitern: Das sind nur eini-
ge Vorteile der „Öko-Stromer“ von 
denen im jetzt wieder zwei Stück 
für die Grißheimer Bürgerinnen 
und Bürger sowie Touristen auf der 
Ortsverwaltung zur Verfügung ste-
hen. Reservierungen nimmt die 
Ortsvorsteherin Rita Schmidt ger-
ne entgegen. 
Die Rahmenbedingungen zur kos-
tenlosen Leihe finden Sie auch im 
Internet unter www.neuenburg.de

Gute Fahrt wünscht Ihnen Ihre
Stadtverwaltung 

1500 Euro erhielt der Grundschulchor der Rheinschule für das Musical 
„Ritter Rost“ als Spende. Die Bürgerstiftung Neuenburg am Rhein steuer-
te 1000 Euro bei. Diese Spende wurde von Bürgermeister Joachim Schus-
ter an die Leiterin des Chors, Johanna Seib übergeben. Sie hatte zusam-
men mit den Kindern über Wochen das Musical einstudiert und zwei ge-
lungene Aufführungen präsentiert. Den zweiten Betrag, 500 Euro, über-

Bürgerstiftung und Förderkreis musikalische Talente spenden für Schulchor
reichte Sigmar Burgert vom Förderkreis musikalischer Talente in Neu-
enburg. Sowohl die Bürgerstiftung als auch der Förderkreis wollen den 
Schulchor mit diesen Spenden für weitere Projekte unterstützen. 
Für die Kinder gab es seitens des Bürgermeisters noch eine Überraschung: 
Sie wurden von Joachim Schuster zum Eis essen in eine benachbarte Eis-
diele eingeladen. mps

Die Jahresrechnung 2013 fiel 
aus Sicht der Stadtverwal-

tung erfreulich aus: Anders als ur-
sprünglich im Haushaltsplan an-
genommen, fiel die Zuführungs-
rate mit rund 3,9 Millionen Euro 
etwa 2,7 Millionen Euro besser 
aus. Der Gesamthaushalt inklu-
sive der Eigenbetriebe hatte ein 
Volumen von 40,5 Millionen Eu-
ro. Allein im Kernhaushalt ergab 
sich mit 32,13 Millionen Euro ein 
deutlich höheres Volumen. Der 
Ansatz ging noch von 27 Millio-
nen Euro aus. Das ausgezeichnete 
Ergebnis machte auch eine erneu-
te Kreditaufnahme überflüssig.

Die Jahresrechnung erinnerte an 
die Jahre zwischen 1996 bis 2009, 
als die Zähringerstadt ausgezeich-
nete Ergebnisse einfahren konn-
te und stets eine Null bei der Ver-
schuldung im Kernhaushalt schrei-
ben konnte. „Nur in den Jahren 
2009 und 2010 ging es nicht ohne 
Kredite“, erklärte der Stadtkämme-
rer. In diesen beiden Jahren sum-
mierten sich die Haushaltsschul-
den auf 4,7 Millionen Euro. Seit 
2011 habe die Stadt wieder ohne 
neue Schulden gewirtschaftet, be-
tonte Müller. 
Mittlerweile habe man auch wie-
der Darlehen getilgt. Der heutige 
Stand: 4,08 Millionen Euro oder 
348 Euro pro Einwohner. Dass 
dieser Wert gegen die Erwartun-
gen höher ausgefallen war, sei der 

Volkszählung, dem Zensus, ge-
schuldet. „Wir haben heute we-
niger Einwohner als diese Statistik 
ausweist“, erklärte der Kämmerer.
Die Bilanzsumme beeindruckt: 
Zusammen mit den Eigenbetrieben 
kann die Zähringerstadt für ihre 
Gebäude und Anlagen einen Wert 
von 114 Millionen Euro ausweisen. 
Die Zuführung an die Rücklage 
fiel erfreulicherweise deutlich hö-
her als geplant aus. Anstatt der Ent-
nahme aus der „Sparbüchse“ der 
Stadt in Höhe von 39.000 Euro, 
floss ihr ein Betrag von 3,27 Milli-
onen Euro zu. Damit stieg die Ge-
samtrücklage auf 5,2 Millionen Eu-
ro an. „Das Geld werden wir spä-
testens im kommenden Jahr brau-
chen“, berichtete Müller. Das Er-
gebnis 2013 wirkt sich nämlich auf 
die Abgaben und Umlagen für das 
Jahr 2015 negativ aus. Dann fallen 
die Umlagen an den Landkreis und 
an den Finanzausgleich des Lan-
des noch höher aus. 2013 führte 
die Stadt bereits rund 6,5 Millio-
nen Euro ab. Im Jahr 2015 werden 
es nach den ersten Schätzungen 
Müllers bereits 8,5 Millionen Euro 
sein. 1990 war es noch ein Betrag 
von 1,8 Millionen Euro, zog Müller 
den Vergleich.
Die Zuführungsrate im vergange-
nen Jahr stelle mit rund 3,9 Milli-
onen Euro das zweitbeste Ergebnis 
seit dem Jahr 1974 dar. Nur im Jahr 
2007 erwirtschaftete die Stadt mit 
6,27 Millionen eine noch höhere 

Zuführungsrate. Dass die Stadt re-
gelmäßig in die Infrastruktur kräf-
tig investiert, zeige die Summe der 
Gesamtinvestitionen seit 1976: 
Müller addierte diese Ausgaben 
auf einen Wert von 146,7 Millio-
nen Euro auf. Allein seit 1991 sei-
en es fast 98,7 Millionen Euro ge-
wesen.
Berücksichtigt man die Schul-
den der drei Eigenbetriebe „Ver-
sorgungs- und Verkehrsbetriebe“, 
„Abwasserbeseitigung“ und „Städ-
tische Wohn- und Geschäftsge-
bäude“ dann steigen die Gesamt-
schulden auf 1766 Euro pro Kopf. 
„darin enthalten sind allerdings so-
genannte rentierliche Schulden 
in Höhe von 984 Euro“, erklär-
te Stadtkämmerer Müller und ver-
wies auf die Beteiligung der Stadt 
am Energieversorger Badenova. 
Von dort flössen bereits Gewin-
nanteile an den städtischen Haus-
halt zurück. 
„Planmäßig nicht besonders gut 
verläuft das aktuelle Haushalts-
jahr“, stellte Peter Müller fest. Zwar 
gebe es leichte Verbesserungen et-
wa beim Gemeindeanteil bei der 
Einkommenssteuer, dafür falle die 
Gewerbesteuer geringer aus ge-
plant (-320.000 Euro). Die für den 
Umbau des Anwesens „Neue Stra-
ße 1“ beantragten Ausgleichstock-
mittel in Höhe von 365.000 Euro 
seien nicht genehmigt worden und 
werden ebenfalls nicht zur Verfü-
gung stehen, hieß es weiter. mps

Haushalt 2013: Ergebnis erfreulich
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Am Montagnachmittag fand in 
der Aula der Rheinschule der 

alljährliche Lesewettbewerb der 
dritten Klassen statt. Bereits im 
Vorfeld hatten alle Klassen intern 
ihren Lesekönig, beziehungsweise 
ihre Lesekönigin ausgewählt, die 
ihr Können beim Lesewettbewerb 
vor einer vierköpfigen Jury unter 
Beweis stellen durften. Neben Au-
rélie Ecker (3a), Estella Giller (3b), 
Yasin Sagir (3c), Marielene Scher-
rer (3d), Sophie Linder (3e) und 
Lara Gotter (M3), war dieses Jahr 

Durch Frau Schwäble (unserer 
Kernzeitbetreuerin) wurden 

wir auf die Arbeit der Münstertä-
ler Entwicklungshelferin Annelie-
se Gutmann in Haiti aufmerksam. 
Frau Gutman baute dort ein Schul-
projekt auf, das sich über Spen-
dengelder finanziert. Um eine kon-
tinuierliche Unterstützung zu ge-
währleisten ist es wichtig, dass der 
Spendentopf immer wieder auf-
gefüllt wird. Deshalb kam uns die 
Idee, durch einen Sponsorenlauf 
einen Beitrag zu leisten. Motiviert 
und begeistert durch Frau Schwäb-
lè s  interessanten Vortrag über die 
Lebens- und Schulverhältnisse in 
Haiti, starteten unsere Grißheimer 
Grundschüler am Donnerstag, den 
17. Juli 2014 ihren Sponsorenlauf. 
Mit viel Begeisterung drehten sie 
zahlreiche Runden um das Schul-
gebäude, wohlwissend, dass so ei-

Unsere Blodelsheimer 
Nachbarn laden ein

Am 26.07. und 27.07.2014 findet 
das traditionelle Erntefest statt.

Im Kieswerk Sauter finden Vorfüh-
rungen von historischen bis futuris-
tisch anmutenden Erntemaschinen 
statt. Dank Gottesdienst am Sonn-
tag 10.00 Uhr mit Segnung der 
Tiere. Der Umzug der historischen 
Erntehelfer findet am Sonntag-
nachmittag statt. Am 14.08.2014 
um 20.00 Uhr Gottesdienst zu Eh-
ren Maria in der Kirche Blodels-
heim mit anschließender Lich-
ter-Prozession zum Fischweiher. 
Am 31.08.2014 ab 11.30 Uhr mu-
sikalisch umrahmtes Dorffest im 
Festsaal mit Sauerkrautessen.

Erwerb von 
landwirtschaftlichen 
Grundstücken

Die Stadt Neuenburg am 
Rhein ist daran inter-

essiert, landwirtschaftliche 
Grundstücke zu erwerben, die 
als Tauschflächen, als Flächen 
für ökologische Ausgleichsmaß-
nahmen oder für die Weiter-
verpachtung an Landwirte ver-
wendet werden können. Ge-
nerell bezahlt die Stadt Neu-
enburg am Rhein einen qm-
Preis von 1,28 Euro pro qm für 
Ackerland und für Beregnungs-
flächen 2,05 Euro pro qm. Kau-
fangebote nimmt das Liegen-
schaftsamt, Frau Petra Brom-
berger, Tel. 07631/791-158, pe-
tra.bromberger@neuenburg.de 
gerne entgegen.

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und hilft 
beim Ausfüllen von Formularen und 
Anträgen. Die nächsten Sprechta-
ge finden am 13.08.2014 und am 
27.08.2014 im Rathaus der Stadt 
Neuenburg am Rhein statt. Telefo-
nische Anmeldung bei der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein, 
Tel. 07631/791-0 oder per e-mail: 
buergerbuero@neuenburg.de. Zum 
Sprechtag sind Versicherungsun-
terlagen, Personalausweis, Steueri-
dentifikationsnummer, Bankverbin-
dung (IBAN + BIC) und der Kran-
kenkassenausweis mitzubringen.

Vorlesewettbewerb in der Rheinschule
auch Antonia Kändler (3a) als Lese-
königin aus Auggen am Start. Zu-
erst durften die Kinder aus einem 
selbst ausgewählten Buch zwei Mi-
nuten lang vorlesen, bevor es hieß, 
aus einem fremden Buch ebenfalls 
zwei Minuten zu lesen. Wolfgang 
Gerbig vom Jugendbüro moderier-
te den Wettbewerb, sorgte für mu-
sikalische Auflockerung und be-
hielt die Uhr im Blick, so dass al-
len die gleiche Lesezeit zur Verfü-
gung stand. Anschließend zog sich 
die Jury zu einer kurzen Beratung 

zurück, bevor sie Aurélie Ecker aus 
der 3a zur Siegerin ernannte. Alle 
sieben Teilnehmer erhielten einen 
Büchergutschein – der bei der Sie-
gerin ein bisschen umfangreicher 
ausfiel – für die Buchhandlung Bei-
dek, einen Gutschein für zwei Ku-
geln Eis, sowie eine bunte Urkun-
de als Erinnerung. Überreicht wur-
den die Präsente von Bürgermeis-
terstellvertreter Eugen Sänger und 
Angelika Schweitzer, der Leiterin 
der Stadtbibliothek, die der Jury 
vorstand. 

Grißheimer Schüler laufen für Haiti
nige Gelder zur Unterstützung von 
Schulkindern in Haiti zusammen-
kommen. In den Kindern wurde 

auch eine Freude am Helfen ge-
weckt, die noch lange Zeit nach-
wirken wird.
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Am Mittwoch, den 30. Juli en-
det das Schuljahr 2013/14. Die 

Sommerferien sind vom 31.07.2014 
bis zum 12.09.2014. 
Am Dienstag, den 29.07. findet in 
der evangelischen Kirche in Neu-
enburg ein ökumenischer Got-
tesdienst um 8.30 für alle 3. und 
4. Klassen statt. Für alle 1. und 2. 
Klassen beginnt der Gottesdienst 
um 9.30 Uhr, im Rahmen des re-
gulären Unterrichts. Die Kinder 
der Ortsteile nehmen auch an die-

Kürzlich hatten die Schulsanitä-
ter der Verbundschule die Ge-

legenheit, an einem Gewaltprä-
ventions-Training der Bundespoli-
zei teilzunehmen. Aber wie defi-
niert man überhaupt Gewalt? Po-
lizeihauptmeister Jens Hernowski 
und Polizeihauptkommissar Mat-
thias Pawlicki schrieben an die Ta-
fel, was den Jugendlichen spontan 
einfiel. Doch Gewalt ist mehr, als 
Mobbing, Körperverletzung oder 
Sachbeschädigung, wie die Schü-
ler dann erfuhren. Wie schützt 
man sich gegen pöbelnde Mit-
bürger, während man auf den Bus 
wartet? Wie geht man Ärger aus 

Die Theater AG des Kreisgym-
nasiums Neuenburg führte 

unter der Regie von Uwe Fröhlich 
(Theater Creativo) das Drama von 
Georg Büchner „Woyzeck“ auf. 
Das nach seinem frühen Tode 
1837 aus handgeschriebenen Frag-
menten zusammengesetzte Stück, 
diente dem Ensemble als Vorla-
ge. Die Theatergruppe übertrug 
die Handlungsorte auf die heuti-
ge Zeit. 
Um eine fließende Inszenierung zu 
gestalten, wurden Rollen und Sze-
nen hinzugefügt. Dabei sind ein-
drucksvoll inszenierte parallele 
Geschichten entstanden. Fließen-
der Szenen- und Lichtwechsel er-
reichte die volle Aufmerksamkeit 
der Besucher. Der Zuschauer er-
lebte ein Drama, musikalisch fes-
selnd umrahmt, sei es mit einge-
spielter Musik, als auch mit Live-
musik am Klavier (Christian Lienau 
in der Rolle des Woyzeck) und Ge-
sang (Anna-Lena Kruijer in der Rol-
le der Marie). Neben der Hauptge-
schichte bot die aufwendig gestal-
tete Bühne in der Aula des KGNs 

Schulsanitäter übten Gewaltprävention
dem Weg und kann man dem net-
ten Herrn im Auto trauen, der ei-
nen erst nach dem Weg fragt und 
dann zum Einsteigen auffordert? 
Was kann man tun, wenn der Sitz-
nachbar in der Schule Ärger anzet-
telt und Schlägertypen den Nach-
hauseweg unsicher machen? Ge-
nau auf die Lebenssituation der Ju-
gendlichen angepasst, spielten die 
Polizeibeamten mit den Schulsa-
nitätern Szenen durch, wie sie im 
Schulalltag vorkommen können 
und lösten dabei nicht nur bei den 
jungen Leuten, sondern auch bei 
den beiden Betreuerinnen immer 
wieder Aha-Effekte aus. 

Schulnachrichten der Rheinschule
sen Gottesdiensten teil. Kinder, 
die nicht am Gottesdienst teilneh-
men dürfen, müssen schriftlich 
beim Klassenlehrer abgemeldet 
werden. Am letzten Schultag be-
ginnt der Unterricht für alle Kinder 
um 8.20 Uhr und endet um 10.20 
Uhr. Die Betreuung ist gewährleis-
tet. Die Mensa ist geschlossen. Für 
die Organisation der verlässlichen 
Grundschule erhielten alle Kinder 
einen Elternbrief mit  Rückmelde-
abschnitt. Die Busabfahrtszeiten 

werden über die Klassenlehrer mit-
geteilt. Das Schulsekretariat der 
Rheinschule ist in der ersten und 
der letzten Ferienwoche besetzt. 
Der Unterricht nach den Sommer-
ferien beginnt für alle Kinder der 
Klassen 2 – 4 am Montag, den 15. 
September, um 8.20 Uhr und en-
det um 12.00 Uhr. Ab Dienstag 
wird nach Stundenplan unterrich-
tet. Der Nachmittagsunterricht und 
die AG`S beginnen ab der 2. Schul-
woche. Die Betreuung in der ers-

ten Unterrichtswoche ist für ange-
meldete Kinder gewährleistet. Alle 
Einschulungskinder und Kinder der 
Grundschulförderklasse erhalten 
in den Sommerferien genauere In-
formationen zur Einschulung. Die 
Schulleitung und die Lehrkräfte der 
Rheinschule bedanken sich für die 
gute Zusammenarbeit bei den El-
tern, Elternvertretern und dem El-
ternbeirat. Wir wünschen allen 
Kindern, sowie den Eltern schöne 
Ferien und gute Erholung.

Gymnasiasten spielten Büchners Drama „Woyzeck“
verschiedene Nebenschauplät-
ze. So erlebte man eine Geschich-
te um eine korrupte Ärztin (An-
nika Treß), in windige Geschäf-
te mit der Pharmaindustrie verwi-
ckelt. Ein betrügerischer Finanz-
makler (Stefan Reinelt) nutzte die 
Verzweiflung einiger Charaktere 
aus. Der Major (Janos Fletschinger) 

beherrschte mit Macht und Rück-
sichtslosigkeit alle Handlungen. Im 
Laufe des Stückes fanden die Rol-
len zusammen, sei es durch zu-
fällige Begegnungen oder durch 
Machtausübungen. In der Bar von 
Thalia (Leonie Oeschger) spielten 
sich überraschende Szenen ab. 
Am Ende blieb es nicht nur bei ei-

nem Mord. Die Darsteller zeig-
ten beeindruckende Emotionen. 
Umringt vom Unglück der ande-
ren bleiben die Mächtigen am En-
de doch allein. In weiteren Rollen 
(Tim Tobian, Carmen Bach, Ali-
na Odimegwu, Carmen Zimmer-
mann, Liz Reichhard, Eliana Feurer 
und Desiree Storz).
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Freitag, 25.07.2014 bis 
Sonntag, 27.07.2014
Motorradtreff-Gespannfreunde, 
Förderverein des FC Steinenstadt, 
Sportplatz Steinenstadt

Freitag, 25.07.2014,
Umsonst & Draußen Musikfestival, 
Steinenstadt

Samstag, 26.07.2014, 
19.00 Uhr Open Air Konzert, Mu-
sikverein Grißheim, Dorfplatz

Samstag. 26.07.2014, 
19.30 Uhr 21. Sommergarten, Blue 
Bananas, Rathausplatz

Sonntag, 27.07.2014, 
.00 Uhr Kirchenweihfest, Kirchen-
chor, Kirche Grißheim

Termine außerhalb

Samstag, 26.07.2014, 9.30 Uhr: 
Fahrradversteigerung, Stadt Müll-
heim, Städtischer Betriebshof

Seit Mai dieses Jahres hat das 
Architekturbüro Siefert-Eggen 

GmbH ein Büro in Neuenburg am 
Rhein. Das Unternehmen hat lang-
jährige Erfahrungen und ein viel-
seitiges Aufgabenfeld mit Schwer-
punkten im Wohnungsbau, Ge-
werbe- und Industriebau sowie 
dem Bauen im Bestand und Denk-
malschutz. Aktuell setzt das Ar-
chitekturbüro ein Projekt im Ge-
schosswohnungsbau im Neubau-
gebiet Vogelwäldele in Neuen-
burg am Rhein für die Thomas 
Fliegauf GmbH um. Für den Inha-
ber Mario Eggen ist Neuenburg am 
Rhein ein interessantes Arbeitsum-

Die Schülerinnen und Schü-
ler der Klavierklasse Schwoe-

rer-Böhning der Musikschule 
Markgräflerland präsentierten den 
anwesenden Besuchern im Stadt-
haus Neuenburg ein ausgereiftes 
Schülerkonzert von beachtlichem 
Niveau.  Das ansonsten meist so-
listisch verwendete Instrument Kla-
vier kam oft als ein Instrument für 

Siefert-Eggen Architekten mit 
Niederlassung in Neuenburg 

feld mit viel Entwicklungspotential, 
was unter anderem ausschlagge-
bend für seine Entscheidung war, 
in Neuenburg am Rhein ein Büro 
zu eröffnen. Im Büroverbund sind 
9 Mitarbeiter für Siefert-Eggen be-
schäftigt. Bürgermeister Joachim 
Schuster besuchte das Unterneh-
men in seinen neuen Räumen in 
der Basler Str. 3 zur Eröffnung und 
wünschte dem Inhaber Mario Eg-
gen und seinem Team viel Erfolg.
Kontaktadresse: SIEFERT-EG-
GEN ARCHITEKTEN GMBH, 
Basler Str. 3, 79395 Neuenburg, 
T. +49(0)7631 - 93 74 48 0, F. 
+49(0)7631 - 70 09 – 20.

Termine aktuell

Musikschule: Sommerkonzert der Klavierklasse 
Rolf Schwoerer-Böhning

2 und mehr Spieler zum Einsatz: 
Klavier Vierhändig, Klavier plus 
Gesang, Saxofon, Querflöte, Key-
board und Cajon, Cello … vielfäl-
tige Möglichkeiten der Besetzung 
und Gestaltung. 
Schon die jüngsten Schüler spiel-
ten einfache und sehr gut vorberei-
tete Stücke. Auch die fortgeschrit-
teneren Schüler spielten, ganz ih-
rer Leistung und ihrem Geschmack 
angepasste Werke. Das Publikum 
hörte und sah, dass jede(r) seinen 
Programmbeitrag gerne spielte 
und gut vorbereitet vortrug. Die ju-
gendlichen Pianisten, die die zwei-

te Programmhälfte gestalteten, 
spielten entsprechend anspruchs-
vollere Werke: 
Da war Laura Zorawski, die erst 
seit 1,5  Jahren Klavier übt und 
ungewöhnlich ausdrucksvoll und 
klangorientiert Ray-Jan Singrins 
„Angel“ spielte. Der umfassend 
begabte junge Musiker Tim Ren-
kert entlockte dem Publikum Bra-
vo-Rufe mit dem 1. Satz aus Bee-
thovens Sonate f-Moll. Mathis 
Schwoerer-Böhning, der ganz in 
seiner tief empfundenen impres-
sionistisch gefärbten Musik lebt, 
wurde vom Publikum mit seiner 

noch namenlosen Eigenkomposi-
tion gefeiert. Zum Schluß erklang 
ein Jazz – Trio: Sophia Rudolph am 
Klavier, Tim Renkert, nun an der 
Trompete, und Mathis Schwoe-
rer-Böhning, nun als Sänger; hier 
hörten die begeisterten Besucher 
im Saal einen musikalischen  Ab-
schluß, der durch sein schon pro-
fessionell zu nennendes Musizie-
ren besonders überzeugte.
Nach dem gelungenen Schüler-
konzert dankte die Musikschullei-
tung Rolf Schwoerer-Böhning für 
seine ausgezeichnete musikpäda-
gogische Arbeit.
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Wer Geräte kauft, die nur die 
Funktionen haben, die tat-

sächlich benutzt werden, spart 
nicht nur beim Kauf, sondern auch 
viele Jahre danach bei der Nut-
zung. Beispiel Fernsehgerät: Nicht 
immer ist es sinnvoll, sich eines mit 
besonders großem Bildschirm zu 
kaufen. Als Faustregel gilt: die Hö-
he des Bildes sollte etwa ein Fünf-
tel bis ein Siebtel der Entfernung 
zum Gerät entsprechen. Wer sei-
nen Fernsehsessel drei Meter von 
seinem Fernseher entfernt aufstellt, 
kommt also mit einer Bildhöhe von 
60 Zentimetern aus. Ob Röhren-

An jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr, findet 

im Aufenthaltsraum des Fridolin-
hauses in Neuenburg ein geselliger 
Nachmittag statt. Eingeladen ist je-
der, ohne Altersbeschränkung und 
ohne Zugehörigkeit einer Organi-
sation. Da es ein offenes Treffen 
ist, ist auch keine Anmeldung er-

Sporttage im Kindergarten St. Josef

In Anlehnung an die bevorstehende Zertifizierung für „Beki“ - Bewusste Kinderernährung im Kindergarten, hat 
der Kindergarten St. Josef  noch zusätzliche Turn,- und Bewegungsstunden angeboten. An diesen Tagen ha-

ben wir Frau Schweizer vom Turnverein eingeladen, die an zwei Tagen eine tolle Turneinheit durchgeführt hat. 
Mit Herrn Fräulin durften die Kinder an einem Handballturnier teilnehmen. Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Frau Schweizer und Herrn Fräulin für ihr Engagement und die Zeit mit den Kindern. Die Kinder hatten gro-
ßen Spaß.

Nachmittagstreff im Fridolinhaus
forderlich. Man trifft sich zum Ge-
dankenaustausch, um Kontakt zu 
knüpfen, um Ärger abzuladen oder 
einfach um nicht allein zu sein und 
zuzuhören. Bei Kaffee und Kuchen 
werden lockere Gespräche geführt 
oder man lauscht einer Geschichte, 
die vorgetragen wird. Zwölf Frauen 
der katholischen Kirchengemein-

de kümmern sich abwechselnd eh-
renamtlich um dieses gern besuch-
te Angebot. Regelmäßig sind 6 bis 
10 Besucherinnen anwesend, ab 
und zu gesellt sich auch ein männ-
licher Interessent dazu. Der selbst-
gebackene Kuchen findet immer 
großen Anklang in der Runde und 
gegen 17.00 Uhr, wenn es ans Auf-

brechen geht, verabschiedet man 
sich freudig auf ein Wiederse-
hen in 4 Wochen. Durch freiwil-
lige Spenden finanzieren sich die 
Ausgaben, so dass niemand be-
lastet wird. Diese Einrichtung ge-
hört zum Freizeitangebot der ka-
tholischen Kirche in Neuenburg. 
Nächster Termin: 06.08.2014.

Umwelttipp: Das richtige Gerät spart Kosten
fernseher, LCD- oder Plasma-Bild-
schirm – je nach Bauart und Mo-
dell ist der Stromverbrauch sehr 
unterschiedlich, daher sind In-
formationen unabhängiger Stel-
len wichtig. Manche Geräte be-
sitzen zusätzlich einen Schnell-
startmodus, bei dem das Bild um 
wenige Sekunden schneller auf-
gebaut wird als aus dem üblichen 
Stand-by-Modus. Allerdings ist der 
Stromverbrauch hierfür meist sehr 
hoch, zwischen 15 und 30 Watt 
und verursacht zusätzliche Kosten 
von etwa 25 bis 50 Euro pro Jahr. 
Daher sollte dieser Modus unbe-

dingt deaktiviert werden.
Seit kurzem gibt es auch für Fern-
sehgeräte ein EU-Label mit Effizi-
enzklassen von A bis G. Über die 
nächsten Jahre werden dann zu-
sätzlich die Labelklassen A+, A++ 
und A+++ eingeführt, so dass ab 
2020 die optische Klasseneintei-
lung für dieses Label der für Haus-
haltsgroßgeräte entspricht. Auch 
die schlechten Klassen E bis G ent-
fallen nach und nach. DVD-Re-
korder können heute oft nicht nur 
Sendungen auf DVD aufzeichnen, 
sondern sind zusätzlich mit einer 
Festplatte ausgestattet, die die Ka-

pazität für hunderte Stunden Film 
hat. Die Festplatte erlaubt es sogar, 
einen Film zu unterbrechen, et-
wa wenn ein Telefonanruf kommt, 
und nach dem Gespräch noch 
während der Aufzeichnung dort 
weiterzuschauen, wo man unter-
brochen hat. Festplatten-Rekorder 
sind also sehr komfortabel. 
Doch sind sie teurer, und sie brau-
chen mehr Strom als Rekorder oh-
ne Festplatte. Wer die Option nicht 
nutzen will, sollte deshalb einen 
Rekorder ohne Festplatte wählen.

DOG – Die 
Hundekottüten 

Im Bürgerbüro können zukünf-
tig Gassibeutel-Halter zum Preis 

von 4,-- Euro erworben werden. 
15 Hundetüten auf der Rolle fasst 
dieses Hygiene-Kit. Sie können 
einfach und schnell aus der Mit-
telöffnung herausgezogen wer-
den. Auch das Austauschen der 
Hundekotbeutelrolle geht simpel 
und schnell, denn das Ende lässt 
sich einfach abschrauben. Neue 
Rolle rein, fertig. Saubere Sache. 
Mit dem Clip kann der Gassibeu-
tel-Halter an die Gürtelschlaufe, ei-
ne Tasche oder auch die Hundelei-
ne geclipt werden.

Trinkwasser-
Versorgung:
Störnummer 
0800-2767767
      

Die Telefonnummer für Not-
fälle und Störungen lau-

tet 0800-2767767. Hier wird 
die Stadt von der badenova un-
terstützt. Allgemeine Fragen 
zur Neuenburger Trinkwasser-
versorgung beantwortet das 
Team Technische Dienste, (Tel: 
07631-791-214. 
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Aktive Vereine

Bereits zum 24. Mal waren die 
Senioren der Stadt Neuenburg 

am Rhein zum Nepomuk-Kaf-
fee von der Stadtverwaltung ein-
geladen. In der Laube „Burgzin-
ne“ des FCN wurden die Gäste er-
wartet. Eine große Auswahl an le-
ckeren Torten, Obstkuchen und 
anderem Kaffeegebäck war von 
den fleißigen Damen und Her-
ren des Fußballvereins vorberei-
tet worden. Für Herrn Bürgermeis-
ter Schuster war es eine Freude, 

Nepomukfest mit dem Altenwerk
dass er die Senioren in so großer 
Zahl begrüßen konnte, denn aus 
sämtlichen Teilen der Stadt wa-
ren sie zahlreich der Einladung ge-
folgt. Von ihm war diese Idee des 
„Nepomuk-Kaffees“ bereits kurz 
nach seinem Amtsantritt ausgegan-
gen und ist in den vielen dazwi-
schen liegenden Jahren nie unter-
brochen worden. Die Gäste wa-
ren sich mit unserer regen Alten-
werks-Mitarbeiterin Ruth Krie-
gelstein völlig einig, als sie die  

„Neuenburg-Hymne“ anstimm-
te: „Wir leben alle am herrlichen 
Rhein, und ich sing auf Neuenburg 
ein Hallelujah!“ Das Altenwerk, 
die Mitarbeiter und die Senioren 
bedanken sich ganz herzlich für 
diesen schönen Nachmittag, die 
gute Versorgung und den freund-
lichen, verständnisvollen Service, 
auch unter erschwerten Bedin-
gungen! Am Nepomuk-Samstag 
und Sonntag hatte das Altenwerk 
bei seiner Begegnungsstätte „So-

phie-Mayer-Haus“, Metzgerstr. 5 
wieder sein traditionelles „Nepo-
muk-Eiscafe“ eröffnet. Wir durften 
uns über viele Besucher freuen, 
die bei uns mit einer leckeren Eis-
spezialität den Festbesuch abrun-
deten und beim Altenwerk in ge-
selliger Runde einige unbeschwer-
te Stunden bei bester Unterhaltung 
verbrachten. Ein herzliches Danke-
schön auch an Petrus, denn ohne 
Sonnenschein wäre alles nur halb 
so schön gewesen!    

Am kommenden Sonntag, den 
27.07. spielen die Basebal-

ler der Neuenburg Atomics in der 
2. Bundesliga gegen die Karlsruhe 
Cougars. 
Nachdem die letzten Spiele gegen 
die Mainz Ahletics II wegen Re-
gens ausgefallen sind, wollen die 
Atomics gegen die Gäste aus Karls-
ruhe mit einer guten Leistung über-
zeugen. 

Atomics spielen gegen Karlsruhe Cougars
Die Karlsruher stehen derzeit auf 
dem vorletzten Tabellenplatz und 
müssen um den Klassenerhalt 
kämpfen. Die Neuenburg Atomics 
können bei einem Erfolg weiterhin 
im oberen Tabellendrittel mitspie-
len. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr 
und um 15.30 Uhr.
Von Freitag 01.08. bis Sonntag 
03.08.2014 findet in Neuenburg 
mit den Atomics Baseball Classic 

2014 ein großes Baseballturnier 
statt. Hier spielen die Schweizer 
Nationalmannschaft, das French 
Selection Team, die US Ambassa-
dors und die Neuenburg Atomics 
gegeneinander. 
Die Zuschauer dürfen sich auf die-
ses sportliche Highlight freuen. 
Informationen gibt es auch auf der 
Atomics Facebook Seite www.fa-
cebook.com/AtomicsBaseball.

Kurkonzert

Der Männergesangverein „Sän-
gerfreundschaft“ Neuen-

burg gestaltet am Sonntag, 27. Ju-
li  10.30 Uhr in Bad Bellingen das 
Kurkonzert. Es findet je nach Wet-
terlage im  Pavillon oder im Kur-
haus statt. Über zahlreiche Gäste, 
Freunde und Gönner unseres Ver-
eins würden wir uns freuen. Der 
Eintritt ist frei.

Deutsche Meisterschaft im Formationsflug

Der Modellflugverein Markgräflerland e.V.  feiert dieses Jahr sein 40. Vereinsjubiläum. Aus diesem Grund fin-
det auf dem Modellfluggelände zwischen Neuenburg und Müllheim vom 1. bis 3. August  die  4. Interna-

tionale Deutsche Meisterschaft im Formationsfliegen mit Jet-Modellen statt. Der MFM hat diese Meisterschaft 
bereits 2010 ausgerichtet und wurde aufgrund des großen Publikumsinteresse und des positiven Feedbacks der 
teilnehmenden Teams vom Veranstalter wieder als ausrichtender Verein ausgewählt. Der MFM freut sich über 
den Zuschlag und bietet neben den Wettbewerbsflügen ein außergewöhnliches Rahmenprogramm. Viele inter-
national bekannte Modellpiloten werden zugegen sein. Darüber hinaus werden Vater und Sohn Niebergall mit 
Originalflugzeug und Modell Synchronflug in Perfektion vorführen ( http://www.sf-260.de ). Die Veranstaltung 
beginnt am Freitag gegen 12.00 Uhr und endet am Sonntag gegen 18.00 Uhr. Die Bewirtung auf dem Fluggelän-
de zwischen Müllheim und Neuenburg wird durch den Verein vorgenommen. Der Eintritt ist frei.

KfD Neuenburg

Der Ausflug nach Heitersheim 
zur Besichtigung des Mal-

teserschlosses und anschließen-
dem gemeinsamen Kaffeetrinken 
im Cafe bei der Villa Urbana fin-
det statt am Samstag, den 26. Ju-
li 2014. Wir treffen uns um 13.45 
Uhr an der kath. Kirche  zur Ab-
fahrt mit Privatfahrzeugen.
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Stadtmusik Neuenburg im Elsass
 

Im Rahmen des Sommerprogrammes der elsässischen Stadt Guebwiller erhielt die Stadtmusik Neuenburg eine 
Einladung, den vergangenen Samstagnachmittag musikalisch zu gestalten. Unter Leitung des Dirigenten Juli-

en Dallmann boten die Musiker ein interessantes Repertoire aus dem derzeitigen aktuellen Programm. Das Fo-
to zeigt die Mitglieder der Stadtmusik vor dem Rathaus der elsässischen Gemeinde.

Bei wunderschönem Wetter 
und sommerlichen Tempera-

turen fand am vergangenen Wo-
chenende das Trainingswochen-
ende der aktiven Herrenmann-
schaften statt.
Dies begann für die zweite Her-
renmannschaft bereits am Frei-
tag, 18.07.14 beim Vollmer-Cup 
in Schliengen. Dort stand für 
die Mannschaft ein Spiel gegen 
die SF Schliengen auf dem Pro-
gramm. Dies gewann die Mann-
schaft mit einem 1:0.
Am Samstag, 19.07.14 hieß es um 
7.30 Uhr antreten zum morgend-
lichen Waldlauf. Nach einem aus-
giebigen Frühstück ging es weiter 
mit Taktik- und Standardtraining. 
Nach einem reichhaltigen Mittag-
essen genoßen die Mannschaften 
das Wetter wohlverdient am Frei-
burger Tunisee beim Wakeboar-
den.
Am Sonntag, 20.07.14 stand um 
8.30 Uhr eine Fahrradtour auf 
dem Programm. Nach einem reich-
haltigen Mittagessen ging es weiter 
mit Taktik- und Standardtraining.
Um 17.00 Uhr hieß es dann für die 
erste Mannschaft antreten beim 
Vollmer-Cup in Schliengen gegen 
die erste Herrenmannschaft des SV 
Liel. Der Endstand nach 90 Minu-
ten war 4:1 für den FC Neuenburg. 
Der Vollmer-Cup bleibt somit in 

TVN Judo

Das Judo-Sommerfest des TVN 
feiern wir am Sonntag, den 

27. Juli 2014 gegen 11.00 Uhr. Al-
le Judokas sind recht herzlich ein-
geladen! Wir werden bei der Grill-
hütte am Neuenburger Trimm-
Dich-Pfad Steaks und Würstchen 
grillen und Getränke offerieren. 
Wer möchte, bringt einen kleinen 
Nachtisch mit. Nach der Mittags-
stärkung gibt es im Anschluss wie-
der viele Spielstationen. Wir freuen 
uns, wenn ihr zahlreich erscheint! 
Der TVN-Judo Vorstand.

TVN-Abteilung 
Turnen

Auch in diesem Jahr fand wie-
der unser Kreisschülerturnfest 

in den beiden Hallen sowie dem 
Außenbereich in Neuenburg statt. 
Dank super Wetter und einer tol-
len Organisation unseres Vorstan-
des war es auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg. Wir be-
danken uns für die zahlreichen An-
meldungen und gratulieren allen, 
die an diesem Tag erfolgreich wa-
ren und auch allen, die einen schö-
nen Tag erlebt haben. Zudem be-
danken wir uns bei allen Helfern, 
Kampfrichtern und Übungsleitern.

TVN-Turnen: 
Turnmobil
 

Im Zuge des Johannisfestes und 
Johannisfeuer, war das badi-

sche Turnmobil in Neuenburg. 
Bei schönstem Wetter konnte je-
des Kind am Wuhrloch seine Fä-
higkeiten testen. Nicht nur die klei-
nen, sondern auch viele Eltern ha-
ben die Möglichkeiten genutzt und 
sich etwas sportlich betätigt. Für 
das leibliche Wohl wurde ebenfalls 
durch Zahlreiche Kuchenspenden 
gesorgt. Für diese Kuchenspenden 
möchten wir uns herzlich bedan-
ken, ebenso bei allen freiwilligen 
Helfern und natürlich den beiden 
Herren vom Turnmobil.

Wuhrlochfrösche

Zum monatlichen Stammtisch 
treffen wir uns am Freitag, 

01.08.14 um 20.00 Uhr im Ratskel-
ler in Neuenburg.
Die Einladungen für unseren Jah-
resausflug vom 13. – 14.09.14 nach 
Heidelberg sind verschickt wor-
den. Bitte meldet Euch bis zum 
26.07.14 bei Joana Kirner an.

FC Neuenburg

den Händen des FCN.
 
Vorschau:
Am Freitag, 25.07.14 empfängt 
die zweite Herrenmannschaft die 
Mannschaft aus Ballrechten-Dot-
tingen zum Freundschaftsspiel im 
Rheinwaldstadion. Anpfiff ist um 
19.00 Uhr.
Am Sonntag, 27.07.14 empfängt 
die erste Herrenmannschaft den 
FC Heitersheim im heimischen 
Rheinwaldstadion. Anpfiff ist um 
17.00 Uhr.
Am Sonntag, 03.08.14 um 17.00 
Uhr geht es für die Gelb-Schwar-
zen weiter im Rothaus-Bezirkspo-

kal 2014/2015. Gegner wird der 
Gewinner der folgenden Partie 
sein: SC Mengen/DjK Schlatt.
 
Nepomukfest
Wir möchten uns an dieser Stelle 
nochmals herzlichst bei den vielen 
Helfern bedanken, ohne die das 
Nepomukfest nicht zu stemmen 
gewesen wäre.
An dieser Stelle auch ein herzli-
ches Dankeschön an Karl-Heinz 
und Martin Dischinger, ein Dank 
an Emmi Orth und die Familie 
Speckmann, die durch unsere Lau-
be doch einige Einschränkungen 
hinnehmen mussten.
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Letztes Wochenende machten 
sich die Zigeunerkinder zusam-

men mit Vera & Walter und Inge & 
Günther auf zur Villa Bröckelstein 
nach Frankreich. Dort angekom-
men wurden die Zimmer gleich 
in Beschlag genommen und am 
Abend gab es lecker Spaghetti für 
alle. Am Samstag war dann rich-
tig Aktion angesagt. Beim Wasser-
spiel stand der Spaßfaktor an erster 
Stelle und bei 36 Grad konnte man 
sich im Bach abkühlen. Das Eis im 
Städle von Bussang ließen sich die 
Kids natürlich schmecken und tob-
ten sich weiter auf dem Spielplatz 
aus. Abends wurde gegrillt und 
das Joghurt-Essen Babyspiel sorg-
te für mega viel Spaß bei Groß und 
Klein. Die Kids ließen Ihrer Kreati-

Am Sonntag, 3. August 2014, 
findet in der Zeit von 10.30-

12.00 auf dem Rathausplatz ein 
Frühschoppenkonzert statt.
4 Chöre aus Neuenburg-Kern-
stadt und den Stadtteilen Steinen-
stadt und Zienken wollen Mitbür-
gern und Gästen der Stadt mit ei-
ner Hörprobe aus vielen, ganz un-
terschiedlichen Liedern aus dem 
jeweiligen Chorrepertoire unter-

Ein ungewöhnlicher Brunnen-
spaziergang zu den Neuenbur-

ger Brunnen mit dem Frauenchor 
Neuenburg und Frau Hella Przybil-
la findet am Sonntag, 27. Juli 2014 
statt. Treffpunkt ist um 17.00 am 
Museum für Stadtgeschichte am 

Musikverein Grißheim

Sommer-Open-Air
Am Samstag, 26.07.2014  veran-
staltet der Musikverein Grißheim 
sein alljährliches „Freiluftkon-
zert“ auf dem Grißheimer Dorf-
platz. In lockerer Atmosphäre sol-
len die Gäste einen schönen Kon-
zertabend erleben. Gespielt wird 
unser eigens dafür zusammenge-
stelltes Sommerprogramm. Beginn 
des Konzertes ist um 19.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt sein. Neben Steaks 
und Würsten gibt es auch in die-
sem Jahr einen Weinbrunnen mit 
Weinen der Winzergenossenschaft 
Hügelheim. Die Musikerinnen und 
Musiker freuen sich auf Ihren Be-
such.

Zigeunerkinder on Tour

vität freien Lauf und überraschten 
das Betreuer Team mit einem „klei-
nen Zigeunerball“. Die Kids bedan-
ken sich zum Abschluss mit einem 
selbstgereimten Gedicht bei Vera 

und Walter für die schöne Zeit und 
an die Erinnerung die bleibt. Die 
letzte Nacht war wie immer viel 
zu kurz und mit wenig Schlaf, wo-
ran das wohl lag? Zum Abschluss 

gab es dann noch leckere Pom-
mes und Fanta im „Zum kleinen 
Hecht“ bei Diana und Oli. An die-
ser Stelle ein herzliches Danke-
schön für Speis und Trank an die 
beiden. Zum Abschied überreich-
ten die Kinder Vera und Walter 
noch ein Dankeschön. Wir die Zi-
geunerclique und Kinder möchten 
uns nochmals bei Vera und Walter 
Kößler für Ihr Engagement und Ihre 
geleistete Arbeit ganz herzlich mit 
einem 3fachen ZI-GINER bedan-
ken. Am Samstag war eine kleine 
Abordnung zum Spalierstehen an 
der Hochzeit von Anne und Ste-
fan. Wir wünschen den beiden al-
les Liebe zur Hochzeit. Vorschau: 
August-Stammtisch am 06.08. mit 
Fahrradtour nach Hügelheim.

Rheinschienen-Konzert: Vier Chöre stellen sich vor
halten.
Es stellen sich vor der Frauenchor 
Neuenburg, die Chorgemeinschaft 
Zienken, der MGV 1862 Steinen-
stadt und der MGV „Sängerfreund-
schaft“ Neuenburg.
Wir Sängerinnen und Sänger mit 
den Chorleitern Jakob Frumann, 
Claudia Mundi, Helmut Schwital-
la und Vizedirigent Tobias Studin-
ger freuen uns auf viele interessier-

te Zuhörer, die uns schon kennen, 
aber auch  auf  „Neubürger“, die 
uns auf diese Weise einmal unver-
bindlich hören und kennenlernen 
wollen.
Sie sind alle herzlich eingeladen. 
Wir stehen allen nach dem Kon-
zert für Fragen gerne zur Verfü-
gung.
Die Stadtmusik sorgt für Getränke, 
schönes Wetter ist auch bestellt.

Eine weitere Möglichkeit des Ken-
nenlernens besteht schon am 
Sonntag, den 27.7.2014.
Der MGV „Sängerfreundschaft“ 
Neuenburg gestaltet in Bad Bellin-
gen von 10.30-11.30 das sonntäg-
liche Kurkonzert und der Frauen-
chor veranstaltet am gleichen Tag 
um 17.00 bis 19.00 Uhr einen mu-
sikalischen Spaziergang zu den 
Neuenburger Brunnen.

Frauenchor Neuenburg
Franziskanerplatz 4. Hella Przy-
billa erzählt zu den verschiedenen 
Brunnen deren Geschichte und 
der Frauenchor wird die Erklärun-
gen mit passenden Liedern umrah-
men. Wer Interesse an den Brun-
nengeschichten und Volksliedern 

hat, ist herzlich eingeladen, sich 
dem Chor und seinem Chorleiter 
bei seinem musikalischen Brun-
nenspaziergang anzuschließen. 
Zum Abschluss findet auf dem 
Stadthausplatz unter den Arkaden 
ein kleiner Umtrunk statt. Die Sän-

gerinnen, der Chorleiter Jakob Fru-
mann und die Referentin, Hella Pr-
zybilla freuen sich auf zahlreiche 
Zuhörer und Begleiter. Chor Info: 
Marion Kienzler, Tel: 07631/72639 
oder marion.kienzler@web.de.
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In der laufenden Saison haben 
sich unsere jungen Reiter wieder 

einige Schleifen erlangt. Am 22.06. 
in Rümmingen platzierte sich 
Michèle Flury mit Winchester auf 
Platz fünf im E-Springen. Eine Wo-
che später, in Lahr-Reichenbach 
konnte sich Antonia Bölk mit ih-
rem Wallach Independence in der 
Springprüfung Kl. A* den fünften 

Dieses Jahr waren die Schüt-
zen des SV Neuenburg-Zien-

ken wieder ganz vorne mit dabei, 
als die Landesmeisterschaften aus-
geschossen wurden. Der Südbadi-
sche Sportschützenverband richte-
te, an verschiedenen Orten, diese 
Meisterschaft aus. 
Besonders erfolgreich war die Erste 

14. Tennis Stadtmeisterschaften
vom 31.07. bis 03.08.2014 im Da-
men- und Herren-Einzel. Gespielt 
wird in folgenden Konkurrenzen: 
Damen, Damen 40+, Herren, Her-
ren 40+ und Herren 55+. Teilneh-
men können alle Neuenburger so-
wie aktive und passive Mitglie-
der des TVN. Meldeschluss ist der 
27.07.2014. Anmeldung auf den 
ausgehängten Listen an der Tennis-
anlage bzw. online (mehr Infos auf 
der Homepage)

Sommerfest 2014
Wir möchten alle Mitglieder mit 
Familienangehörigen, Freunde und 
Bekannte am Samstag, 02.08.2014 
ab 19.00 Uhr ganz herzlich zu un-
serem Sommerfest einladen!
Anmeldungen bitte bis spätes-
tens 27.07. in die ausgehängte Lis-
te am Vereinsheim bzw. direkt bei 
Karl (Tel. 74144) Mehr Infos  unter 
www.tennis-neuenburg.de

Noch Plätze frei in 
Tennis-Sommer-Feriencamps
Die Tennisabteilung des TV Neu-
enburg bietet in den Sommerferi-
en Camps für Kinder und Jugend-
liche an: Camp A: 04. bis 08. 08.  
und Camp B: 08. bis 12.09. beim 
TV Neuenburg  Der Preis pro 
Camp beträgt für Mitglieder 159 
Euro und für Nichtmitglieder 169 
Euro. Geschwister zahlen im sel-
ben komplett gebuchten Camp 

Frauen-Freizeit pur

08.08.2014 20.00 Uhr das Frei-
lichttheater in Emmendingen spielt 
das Stück „Die Dame vom Ma-
xim“ Eintrittspreis 11,50 Euro. Wer 
Lust hat mit zugehen bitte umge-
hend bei Marlene melden, eben-
so für den Radwandertag am 
02.08.2014, Telefon 73002. Ab 
sofort Mittwochs statt Gymnastik 
Radfahren. Treffpunkt 18.00 Uhr 
(wie im Jahresprogramm angege-
ben) Breisacherstraße.

Erfolgreiche Jugend beim Reit- und Fahrsportverein
Platz sichern. Vom 03.07.-06.07. 
fand das große Reitturnier auf dem 
Gestüt Sengelen in Schopfheim 
statt. Hier sicherte sich Laurenz Lu-
kas auf Luciana den sechsten Platz 
in der Stilspringprüfung A* mit 7,0.
Ebenfalls in dieser Prüfung erreich-
te Antonia Bölk einen zweiten 
Platz mit 7,8 auf Independence.
In der Punktespringprüfung der 

Kl. A** holte sich Antonia Bölk 
mit voller Punktzahl den sechsten 
Platz. In der Stilspringprüfung Chil-
dren Tour A** belegte Laurenz Lu-
kas den zweiten Platz. Children 
Jump and Drive, einer Prüfung, in 
der der Reiter den Parcours springt, 
möglichst fehlerfrei und schnell 
und anschließend mit einem Spon-
sor des Turniers im Auto einen Par-

cours fehlerfrei und schnell mitfah-
ren muss. Hier erreichte Laurenz 
Lukas den vierten Platz. Außerdem 
platzierte sich der erst 10-jährige 
Laurenz im Stilspringwettbewerb 
Kl. E auf Platz drei mit 7,8. Wir gra-
tulieren ganz herzlich unserer ak-
tiven Jugend und wünschen wei-
terhin viel Erfolg. Infos unter www.
reitverein-neuenburg.info

SV Neuenburg-Zienken: Erfolgreich bei den 
Landesmeisterschaften 2014

Vorsitzende (Oberschützenmeiste-
rin) des Vereins Regina Bilger. Sie 
konnte sich in gleich vier verschie-
denen Disziplinen in die Siegerlis-
ten eintragen. Im Vorderlader Re-
volver Einzel belegte Regina Bil-
ger den 1. Platz. Die Mannschaft 
mit den Mitgliedern: Bilger, Breit-
kopf und Lang, wurde 3. Ebenfalls 

einen 3. Platz belegte Bilger bei 
der Vorderladepistole im Einzel. 
Bei dem Wettkampf Sportpistole 
Damen Mannschaft erreichten die 
Schützen Bilger, Mayer, Reif den 1. 
Platz. In der Disziplin Luftpistole 
Damen Mannschaft wurden wie-
derum Bilger, Mayer, Reif dritter. 
Somit konnte der Schützenverein 

Neuenburg-Zienken mal wieder 
beweisen, dass man auf Landese-
bene gut mithalten kann und her-
vorragende Schützen in den eige-
nen Reihen hat. 

TVN Tennisabteilung informiert
(5 Tage) 10% weniger. Das Pro-
gramm beinhaltet tägl. von 9.30 
bis 16.00 Uhr Rundumbetreuung 
unter Leitung von Dipl. Sportleh-
rern u. DTB-Trainern mit Mittages-
sen incl. unbegrenzten Getränken 
sowie zahlreichen sportl. Aktivitä-

ten! (mehr Infos: www.tennis-neu-
enburg.de „Jugend“) Anmeldung 
bitte per Post oder e-mail an: C. 
Born Breisgauerstr. 66 H, 79110 
Freiburg – mail: chris.o.born@web.
de, Tel.: 0761/21747343 oder Mo-
bil: 0171/1207536
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg

Freitag 25. Juli
11.00 Uhr Abschlussgottesdienst 
Kiga Storchennest mit Segnung 
der Schulanfänger ?16.00 Uhr Pre-
TeensTreff (5.-7. Klasse)
19.30 Uhr DutyFree Sommerab-
schluss mit Übernachtung (ab 14 
Jahren) 

Samstag 26. Juli
18.00 Uhr Jahres Mitarbeiterfest 
Treffpunkt Klosterkopfweiher

Sonntag, 27. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauf-
fest amKlosterkopfweiher mit an-
schließendem Grillen

Montag, 28. Juli
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
9.45 Uhr Eat Share & Pray, Linden-
weg 14, Auggen
 
Dienstag, 29. Juli
8.30 Uhr Schulgottesdienst Rhein-
schule 3. und 4. Klasse
9.30 Uhr Schulgottesdienst Rhein-
schule 1. und 2. Klasse
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Grißheim

Sonntag, 27. Juli 
9.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim 
(Pfr. Zeller)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vor-
stellung der Konfirmanden  in Bug-
gingen (Pfarrer Zeller)

Dienstag, 29. Juli
8.15 Uhr Schulgottesdienst in Bug-
gingen
Die Gruppen und Kreise treffen 
sich in den Sommerferien nach 
Absprache

Steinenstadt

Sonntag, 27. Juli
18.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen (Pfr. Jost)
19.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Jost)
 
Mittwoch, 30. Juli 
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Katholische 
Kirche
Neuenburg

Samstag, 26. Juli
12.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe und Trauung der Brautleute 
Oliver Mex und Eva Maria Zapf in 
der Liebfrauenkirche
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. i.R. 
Schulz)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend
17.45 Uhr Steinenstadt Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Franz und Anna Keßler geb. 
Hug)

Sonntag, 27. Juli
9.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se mit Feier der Kirchweihe. Mitge-
staltet vom Kirchenchor Grißheim.
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
11.45 Uhr Grißheim Feier der Tau-
fe des Kindes Lina Selz
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 28. Juli
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum  St. 
Georg (Gedenken an Anna Kern)

Dienstag, 29. Juli
8.30 Uhr Neuenburg Ökume-
nische Wort-Gottes-Feier zum 
Schuljahresschluss der Rheinschu-
le (Klassen 3 und 4) in der evange-
lischen Erlöserkirche
9.30 Uhr Neuenburg Ökume-
nische Wort-Gottes-Feier zum 
Schuljahresschluss der Rheinschu-
le (Klassen 1 und 2) in der evange-
lischen Erlöserkirche
18.30 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heili-
ge Messe (Gedenken an Helene 
Scheidereiter)

Mittwoch, 30. Juli
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 

den Anliegen der Welt
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Donnerstag, 31. Juli
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an Rosa Huber 
sowie Gedenken an Bettina Hof-
mann-Badamdeh)
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 1. August
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz
15.00 Uhr Neuenburg Stilles Ge-
bet in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
19.30 Uhr Grißheim Eucharistische 
Anbetung mit sakramentalem Se-
gen (bis 20.00 Uhr)

Filmabend über die „Prophetin 
der Barmherzigkeit“ Sr. Faustyna 
Kowalska
am Mittwoch, den 30.7. um 20.00 
Uhr im Seniorenzentrum St. Georg
Die „Prophetin der Barmherzig-
keit“ ist eine Erzählung über eine 
Heilige, die von Gott auserwählt 
wurde um der Welt die Botschaft 
der Barmherzigkeit Gottes zu of-
fenbaren. Das Bühnenstück stellt 
in 15 Bildern die Größe und die 
Aktualität der Botschaft von der er-
barmenden Liebe Gottes zu jedem 
Menschen dar. Sr. Faustyna lebte 

in einem polnischen Kloster und 
versah einfache Dienste. Doch als 
nach ihrem frühen Tod, mit 33 Jah-
ren, ihr Tagebuch an die Öffent-
lichkeit kam, glänzte das Leben ei-
ner der größten Mystikerinnen des 
20. Jahrhunderts auf. Das Bühnen-
stück entstand auf die Initiative der 
Kongregation der Schwestern der 
Muttergottes der Barmherzigkeit 
anlässlich des 100. Geburtstages 
der heiligen Schwester Faustyna 
(25.08.2005) Das Drehbuch stützt 
sich auf dokumentarisches Materi-
al: das „Tagebuch“ und die „Brie-
fe“ der heiligen Schwester Fausty-
na Kowalska, die Erinnerungen des 
Priesters Michal Sopocko, der Vor-
gesetzten, Schwestern und anderer 
Zeugen ihres Lebens. 

Restmüll, Biomüll, 
gelbe Säcke
& Schadstoffe
Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt 
für den Restmüll und die gelben Sä-
cke ist auf Montag, 28. Juli, fest-
gelegt. 
Die Leerung der Biotonne in Neu-
enburg ist am Montag, 28. Juli. Die 
Biotonnen in den Stadtteilen Griß-
heim, Steinenstadt und Zienken 
werden am  Dienstag, 29. Juli, ge-
leert. 
Die Schadstoffsammlung findet 
am Samstag, 2. August, von 9 bis 
12 Uhr bei der RAZ im Gewerbe-
park Breisgau statt.


